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Beschlussvorschlag 

 

Der Auftrag zum Neubau eines Schmutzwasserkanals und eines Schmutzwasserpumpwerkes in der Nordstraße 

wird vergeben an: 
 

Friedrich Duensing GmbH 

Kleeblattstraße 2 

31535 Neustadt a. Rbge. 

 

 

Anlass und Ziele  
 

In der Nordstraße sind diverse Grundstücke zur Bebauung vorgesehen. Hierzu zählt u.a. die neue Feuerwehrzent-

rale. Eine Schmutzwasserkanalisation ist nicht vorhanden. Um in naher Zukunft das Schmutzwasser der zur Be-

bauung vorgesehenen Grundstücke abzuleiten, soll ein ca. 230 m langer Kanal zuzüglich mehrerer Schachtbau-

werke hergestellt werden. Über ein neues Schmutzwasserpumpwerk und die bereits bestehende Druckrohrleitung 

entlang der Nienburger Straße soll das anfallende Schmutzwasser in Richtung des Pumpwerkes in der Königsber-

ger Straße befördert werden. 

 

Finanzielle Auswirkungen 

Haushaltsjahr:  2018 

 

Produkt/Investitionsnummer:  

 einmalig jährlich 

Ertrag/Einzahlung EUR EUR 

Aufwand/Auszahlung 98.699,55 EUR 2.273,99 EUR 

Saldo 98.699,55 EUR 2.273,99 EUR 

 
 

 

Begründung 

 

In der Nordstraße sind diverse Grundstücke zur Bebauung vorgesehen. Hierzu zählt u.a. auch die neue Feuerwehr-

zentrale. Eine Schmutzwasserkanalisation ist nicht vorhanden. Um in naher Zukunft das Schmutzwasser der zur 

Bebauung vorgesehenen Grundstücke abzuleiten, soll ein ca. 230 m langer Kanal zuzüglich mehrerer Schacht-

bauwerke hergestellt werden. Für die einzelnen Grundstücke wird jeweils ein separater Anschluss eingeplant. 
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Aufgrund der Höhenlage der nächstgelegenen vorhandenen Schmutzwasserkanalisation ist ein Anschluss im Frei-

gefälle nicht möglich. Über ein neues Schmutzwasserpumpwerk und die bereits bestehende Druckrohrleitung 

entlang der Nienburger Straße soll das anfallende Schmutzwasser in den Freigefällekanal in Richtung des 

Pumpwerkes in der Königsberger Straße gefördert werden. 

 

Im betrachteten Baugebiet befinden sich neben den geplanten Neubauten auch bestehende Gebäude. Diese führen 

das anfallende Schmutzwasser derzeit privaten Kleinkläranlagen zu. Mit Neubau einer Schmutzwasserkanalisation 

besteht für die Anlieger der Bestandsgebäude die Möglichkeit, das anfallende Schmutzwasser über einen Freige-

fällekanal abzuleiten.  

 

Der Schmutzwasserkanal soll nahe der Nordstraße beginnen. Der Kanal soll so tief verlegt werden, dass die Mög-

lichkeit besteht, eine Verlängerung in nördlicher Richtung über die Nordstraße hinaus herzustellen. Somit könnten 

auch dortige Grundstücke ohne zusätzliche Abwasserhebeanlage angeschlossen werden.  

 

Der geplante Neubau wurde vom ABN gemäß VOB/A beschränkt ausgeschrieben. Die Submission fand am 

23.05.2018 statt. Drei Firmen haben ein Angebot abgegeben. Nebenangebote wurden nicht abgegeben. Nach rech-

nerischer Auswertung der Angebote hat sich die Firma Friedrich Duensing GmbH, Kleeblattstraße 2, 31535 Neu-

stadt a. Rbge., als günstigste Bieterin erwiesen.  

Dem ABN liegen von der Firma Friedrich Duensing GmbH alle geforderten Bescheinigungen vor, die den wirt-

schaftlichen und sozialen Stand aufzeigen. Der für die Erbringung der geforderten und ausführlich beschriebenen 

Leistung von der Firma kalkulierte Preis ist auskömmlich. 

Nach fachtechnischer und rechnerischer Prüfung und unter Einbeziehung der gestellten Qualitätsanforderungen ist 

beabsichtigt, den Auftrag an die folgende Firma mit dem wirtschaftlichsten Angebot zu vergeben: 
 

Friedrich Duensing GmbH 

Kleeblattstraße 2 

31535 Neustadt a. Rbge.  

 

 

 

Strategische Ziele der Stadt Neustadt a. Rbge. 

 

Der Neubau des Schmutzwasserkanals und des Schmutzwasserpumpwerks trägt zu dem strategischen Ziel der 

Stadt Neustadt a. Rbge. bei, den Folgen des Demografischen Wandels zu begegnen, indem die technischen Anla-

gen des ABN auf der Basis ihres baulichen Zustandes sowie unter betrieblichen Aspekten fortlaufend saniert und 

erneuert werden, um den Werterhalt der Anlagen zu gewährleisten.  

 

 

Auswirkungen auf den Haushalt 

 

Ausreichende finanzielle Mittel stehen im Wirtschaftsplan 2018 des Abwasserbehandlungsbetriebes Neustadt a. 

Rbge. – ABN – zur Verfügung. 

 

 

So geht es weiter 

 

Nach Beauftragung des Unternehmens Friedrich Duensing GmbH wird das zu bebauende Grundstück zunächst 

vermessen. Nach Absprache mit allen Beteiligten erfolgt anschließend die Umsetzung der Bauleistung, die im 

September 2018 abgeschlossen werden soll.  

 

 

 

 

Fachdienst 68  - ABN Eigenbetrieb - 

 

 

Anlage 

Bieterübersicht (nicht öffentlich) 
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